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Öffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil

Notrufe
Polizei	 110	 BPOL-Bürgerhinweis	 0180 / 234566
Rettungsdienst/Feuerwehr	 112	 Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Polizeiposten Sayda	 037365 / 609810	 Frauenschutzhaus Freiberg	 Tel./Fax:	 03731 / 22561
Bundespolizeiinspektion	 037327 / 8610		  E-Mail:	 kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

Der genaue TERMIN der nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung wird durch Aushang an den Verkündungstafeln in 
Neuhausen und Cämmerswalde bekanntgegeben.
Mit der Ladung wird auch die Tagesordnung bekanntgegeben. 
Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

A. Drescher
Bürgermeister

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale:	 037361 – 1597-0		  Sprechzeiten: 
Fax: 	 037361 – 159750 		  Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Internet: 	 www.neuhausen.de		  Donnerstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 15.00 Uhr 
E-Mail:	 post@gemeinde-neuhausen.de	 Freitag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung: IBAN: DE34 8705 2000 3535 0008 49 | BIC: WELADED1FGX | Sparkasse Mittelsachsen

Touristinformation
Telefon: 	 037361 1597-77, Fax: 037361 1597-50 
E-Mail: 	 touristinfo@gemeinde-neuhausen.de 
Internet: 	 www.neuhausen.de
	 Mo – Do	 10.00 Uhr – 16.00 Uhr 
	 Fr	 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Bibliothek	
Telefon: 	 037361 – 15860
E-Mail: 	 bibliothek@neuhausen-erzgebirge.de
	 Mo, Di, Fr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr	  
	 Do	   9.00 Uhr – 13.00 Uhr	

Bibliothek Cämmerswalde

Di    14.30 Uhr – 17.30 Uhr
im Haus des Gastes 

Am 16.03.2022 fand eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates 
Neuhausen statt, in der folgende 
Beschlüsse gefasst wurden:
Beschluss Nr. 01.03.2022 
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt 
den Abschluss des Vertrages „Betrieb der Blockline“ zwischen 
der Gemeinde Neuhausen/ Erzgeb. und dem Tourismusverband 
Erzgebirge e.V. (Anlage).

Beschluss Nr. 02.03.2022 
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt, 
von den Erleichterungen nach § 88 Abs. 5 SächsGemO für die 
Jahresabschlüsse der Jahre 2014 bis 2020 Gebrauch zu machen.

Bekanntmachung über die Planfest-
stellung für das Bauvorhaben

S 211 – Ersatzneubau Brücke BW 8, 
einschließlich BW 6 und BW 10 

über die Flöha in Neuhausen

– Auslegung des 
Planfeststellungsbeschlusses –

Der Planfeststellungsbeschluss der Landesdirektion Sachsen 
vom 24. Februar 2022 – Geschäftszeichen: 32-0522/662/15, der 
das genannte Bauvorhaben betrifft, liegt (einschließlich Rechts-
behelfsbelehrung) mit einer Ausfertigung des festgestellten Pla-
nes in der Zeit 
vom 5. April 2022 bis einschließlich 19. April 2022      
in der Gemeindeverwaltung Neuhausen, Zimmer 110, 
Bahnhofstraße 12 in 09544 Neuhausen/Erzgeb., während der 
Dienststunden 			 
Montag		  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag		 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 15:00 Uhr
Freitag		  09:00 - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht aus.

Die Gemeindeverwaltung ist wieder geöffnet. 
Krankheitsbedingt bitten wir jedoch trotzdem noch um 
vorherige Terminvereinbarung.

Gern können Sie Ihr Anliegen auch per email schildern, wir 
setzen uns mit Ihnen in Verbindung.
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Der Planfeststellungsbeschluss wurde den Beteiligten über de-
ren Einwendungen entschieden worden ist, zugestellt.

Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den übrigen 
Betroffenen gegenüber als zugestellt, § 1 Satz 1 des Gesetzes 
zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungs-
zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG), in 
Verbindung mit § 39 Abs. 3 Sächsisches Straßengesetz (Sächs-
StrG), § 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG).

Zusätzlich kann der Planfeststellungsbeschluss im UVP-Portal 
unter https://www.uvp-verbund.de/ eingesehen werden. Für die 
Vollständigkeit und Übereinstimmung der im Internet veröffent-
lichten Unterlagen mit den amtlichen Auslegungsunterlagen wird 
keine Gewähr übernommen. Der Inhalt der zur Einsicht ausge-
legten Unterlagen ist maßgeblich.

Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder der 
Erhebung von Einwendungen seitens der Beteiligten wurden 
zum Zwecke der Durchführung dieses Planfeststellungsverfah-
rens Daten erhoben. Diese Daten werden von der Landesdirek-
tion Sachsen in Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß den geltenden 
Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. Die entsprechen-
den datenschutzrechtlichen Informationen nach Art. 13 Abs. 1 
und 2 sowie Art. 14 Abs. 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) sind unter https://www.lds.sachsen.de/Datenschutz 
einsehbar.

Gemeinde Neuhausen, den 31. März 2022

Andreas Drescher
Bürgermeister

! ! !  Abbrennen von Brauchtums- 
und Traditionsfeuern  ! ! !
Seit Inkrafttreten des Sächsischen Kreislaufwirtschafts- und Boden-
schutzgesetztes am 22.03.2019 ist das Verbrennen pflanzlicher Ab-
fälle grundsätzlich verboten. Pflanzliche Abfälle sind vorrangig auf 
dem eigenen Grundstück zu verwerten oder auf Wertstoffhöfen zu 
entsorgen. Jede vorsätzliche oder fahrlässige Handlung, die den ge-
setzlichen Bestimmungen zuwiderläuft, kann als Ordnungswidrigkeit 
mit Bußgeld geahndet werden (§ 69 KrWG)
Bisher wurden traditionell zu Ostern und am 30.04. zahlreiche 
Brauchtumsfeuer (Oster-/Hexenfeuer) in unserer Gemeinde abge-
brannt. 

Ein Brauchtumsfeuer liegt aber nur dann vor, wenn das Feuer von 
Organisationen oder Vereinen ausgerichtet wird und im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung von kommunaler Bedeutung für 
jedermann zugänglich ist. 
Verbrannt werden darf nur naturbelassenes trockenes Holz. Das 
Verbrennen pflanzlicher Abfälle (Laub, Heckenschnitt, Gar-
tenabfälle jeglicher Art) sowie von behandeltem Holz um evtl. 
Entsorgungskosten bzw. Aufwand zu sparen ist unzulässig! Dies 
gilt ebenso für Feuerschalen bzw. -körbe.

Im Übrigen möchten wir auf das folgende GENEHMIUNGSVERFAH-
REN hinweisen:
1.	 Brauchtumsfeuer mit einer Höhe und einem Durchmesser von 

mehr als 1 m sind mindestens 1 Woche zuvor bei der Gemein-
deverwaltung zur Genehmigung schriftlich zur Genehmigung an-
zumelden. Ein Anmeldeformular erhalten Sie in der Gemeindever-
waltung bzw. auf unserer Webseite www.neuhausen.de. 

2.	 Bei der Anmeldung sind anzugeben bzw. vorzulegen der Verant-
wortliche (Adressat des Genehmigungsbescheides), der Tag und 
die Uhrzeit des Abbrennens, der genaue Standort der Feuerstelle, 
ein Nachweis der Tradition der Veranstaltung und des öffentlichen 
Charakters 

3.	 Die Genehmigung ist mit Auflagen verbunden. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Anmeldungen von 
Brauchtumsfeuern nicht mehr an die Rettungsleitstelle ge-
meldet werden dürfen.
Sollte es zur Alarmierung der Feuerwehr kommen, trägt der 
Verursacher die Kosten, die der Gemeinde durch einen Ein-
satz der Feuerwehr entstehen.

Heidenreich
Hauptamtsleiterin

Termine Impfbus April/Mai 2022
Das DRK Mittelsachsen ist an folgenden Terminen mit einem Impf-
bus vor Ort. Verimpft werden alle zugelassenen Impfstoffe. 
Es erfolgt keine Terminvergabe.

Montag, 11.4.2022 von 9.oo-12.oo Bahnhofsvorplatz Neuhausen
Montag, 2.5.2022 von 9.oo-12.oo Bahnhofsvorplatz Neuhausen
Montag, 23.5.2022 von 9.oo-12.oo Parkplatz vor dem 
Haus des Gastes Cämmerswalde

Erforderliche Unterlagen: Chipkarte, Impfausweis, Aufklärungsbo-
gen, Einverständniserklärung können unter www.neuhausen.de he-
runtergeladen werden.

Liebe Hundebesitzer, 
wir möchten noch einmal deutlich darauf hinwei-
sen, dass sich am ehemaligen Fremdenverkehrs-
amt Neuhausen diese Hundetoilette mit Beuteln 
befindet.
Vermehrt wurden wieder unliebsame Hinterlas-
senschaften der Vierbeiner, vorwiegend auf der 
Schlossgasse, von Spaziergängern beanstandet.
Auch für die Touristen, die nun wieder vermehrt 
in unserem Ort unterwegs sind, ist das leider kein 
schönes Aushängeschild!
			 

Touristinfo Neuhausen

Redaktioneller Teil

Öffentliche 
Stellenausschreibung

als

Assistenzkraft für den Anfangsunterricht (m/w)

Es handelt sich um eine befristete Stelle für den Zeitraum
ab sofort bis 31.07.2023 mit einer wöchentlichen 

Arbeitszeit von 20 Stunden.

Näheres zur Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.gemeinde-rechenberg-bienenmuehle.de/

Stellenangebote.htm
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Umwelttelefon
Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Geruchs-
belästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch Umweltbe-
lastungen sind an folgende Adressen zu richten:

	 Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
		  Tel.: 0351/5646522 | Fax.: 0351/5646529
		  uwe.boehme@smul.sachsen.de

	 Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
		  Tel.: 0351/26125104 | Fax.: 0351/26125199
		  cornelia.oelke@smul.sachsen.de

Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de 
über die Luftqualität in Sachsen informieren.

TERMINE Abfallentsorgung  
April 2022
Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und OT Dittersbach, 
OT Frauenbach, OT Heidelbach

07.04.2021	 Restmüll

22.04.2021	 Restmüll

26.04.2021	 Papier

12.04.2021	 Gelbe Tonne

26.04.2021	 Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)

22.04.2021	 Restmüll

22.04.2021	 Papier

22.04.2021	 Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde

06.04.2022	 Restmüll

21.04.2022	 Restmüll

28.04.2022	 Papier

12.04.2022	 Gelbe Tonne

26.04.2022	 Gelbe Tonne

OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, OT Rauschenbach
06.04.2022	 Restmüll
21.04.2022	 Restmüll 
26.04.2022	 Papier
12.04.2022	 Gelbe Tonne
26.04.2022	 Gelbe Tonne

Annahme von Grünschnitt
Die Annahme von Grünschnitt erfolgt montags in der Zeit 
von 17:00 bis 18:00 Uhr am alten Heizhaus (Ernst- Thäl-
mann- Str. 20). 
Die Öffnungszeiten sind unbedingt einzuhalten! 
Bitte halten Sie das Entgelt passend bereit!

Kosten für die Grünschnittabgabe:

80l- Sack		  1,00 €

Anhänger klein		  4,00 €

Anhänger groß		  7,00 €

Wir bitten darum, Grünschnitt, Heckenschnitt und Äste 
zu trennen!

Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die Ge-
meinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). 
Eine Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus ausgehän-
digt oder auf telefonische Anfrage zugeschickt.
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist freiwillig 
und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Bei 
Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, oder 159777.

Neuhausen/Erzgeb.
Harald Matthes	 03.04.1944	 78 Jahre 
Dieter Lange	 08.04.1938	 84 Jahre 
Veronika Matthes	 14.04.1949	 73 Jahre 
Marita Eimann	 24.04.1947	 75 Jahre 
Walfried Winterling	 25.04.1925	 97 Jahre 
Hildegard Zennig	 27.04.1929	 93 Jahre 

OT Cämmerswalde
Erika Kaltofen	 07.04.1939	 83 Jahre 
Jutta Schmidt	 17.04.1943	 79 Jahre 

OT Frauenbach
Werner Gerlach	 01.04.1933	 89 Jahre 
Hannelore Walter	 14.04.1945	 77 Jahre 

OT Neuwernsdorf
Manfred Richter	 23.04.1939	 83 Jahre 

Wir gratulieren 
unseren Jubilaren und 
wünschen alles Gute 
sowie Gesundheit und 
Wohlergehen.

für die Mai- Ausgabe 2022 ist

Freitag, der 15. April 2022

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Freitag, der 29. April 2022
Die Redaktion

ist
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Bereitschaftsdienst Ärzte

Zahnärztlicher Notdienst
Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau
Samstag und Sonntag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
für dringende Schmerzfälle

02./03.04.22 Praxis Dipl.- Stom. G. Kallenberg, 
 Marienberg 03735 23258

09.04.22 BAG Dipl. Stom. L.+B. Rother, Drebach 03725 77007

10.04.22 Praxis SR Dr. D. Beyer, Drebach 03725 70710

15.04.22 Praxis S. Goldack, Großrückerswalde 03735 23624

16.04.22 BAG Dr. med. dent. J. Preißler, 
 Dipl. Stom. U. Preißler, Heidersdorf 037361 159938

17./18.04.22 BAG Dr. med. dent. C.+F. Budai, Seiffen 037362 7272

23./24.04.22 BAG Dr. med. dent. J. Preißler, 
 Dipl. Stom. U. Preißler, Heidersdorf 037361 159938

Apothekenbereitschaft
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

28.03.- 03.04.22 Marien- Apotheke, Pockau 037367 9815

04.04.- 10.04.22 Stadt- Apotheke, Zöblitz 037363 7287

11.04.- 17.04.22 Schloß- Apotheke, Neuhausen 037361 50070
Mo-So, 09.00-21.00 Uhr

18.04.- 24.04.22 Pelikan- Apotheke, Marienberg 03735 61122

25.04.- 01.05.22 Stadt- Apotheke, Sayda 037365 1288
Mo-So, 09.00-21.00 Uhr

Wochenenddienst
DRK-Sozialstation Sayda 
und Umgebung
Wir sind für Sie jederzeit unter folgender Telefonnummer erreichbar:
037327/83498 • Fax 037327/83499

Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau

Diakoniestation Seiffen
Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen
Tel./Fax: 037362/8481

Zahnärztlicher Notdienst
Brand-Erbisdorf – Freiberg – Flöha
Samstag  9:00 – 10:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 11:00 Uhr
Feiertag 10:00 – 11:00 Uhr

02.04.22 Praxis S. Kiel, Großhartmannsdorf 037329 396

03.04.22 Praxis Dipl.- Stom. G. Börner, Mulda 037320 1391

09./10.04.22 Praxis Dr. med. M. Erler, Weißenborn 03731 204207

15.04.22 Praxis Dr. med. dent. S. Matthes, 
 Freiberg 03731 773488

16.04.22 Praxis Dipl. Stom. O. Plötz, Großschirma 035242 64243

17.04.22 Praxis Dr. med. dent. W. Sonntag, 
 Freiberg 03731 212879

18.04.22 Praxis Dr. med. dent. H. Graumnitz, 
 Augustusburg 037291 6572

23./24.04.22 Praxis Dr. med. dent. S. Matthes, 
 Freiberg 03731 773488

Änderungen bitte vorbehalten.

Kirchgemeinden
Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Neuhausen –  Heidersdorf

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 
(mit 3G-Regelung!) April 2022

Freitag, 01. April 2022
19.30 Uhr Neuhausen  Bibelwochenabend in der Kirche 
 mit Pfarrerin Heinrich

Sonntag Judika, 03. April 2022
10.00 Uhr Heidersdorf  Gottesdienst zum Abschluss der 
 Bibelwoche

Freitag, 08. April 2022
19.30 Uhr Neuhausen  #believe – der andere Gottesdienst

Sonntag Palmarum, 10. April 2022
08.30 Uhr Heidersdorf  Gottesdienst
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Gründonnerstag, 14. April 2022
19.00 Uhr Neuhausen  Abendgottesdienst

Karfreitag, 15. April 2022
14.30 Uhr Neuhausen  Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu

Ostersonntag, 17. April 2022
06.00 Uhr Neuhausen  Auferstehungsandacht auf dem 
 Friedhof Neuhausen

10.00 Uhr Neuhausen  Gottesdienst

10.00 Uhr Heidersdorf  Familiengottesdienst

Ostermontag, 18. April 2022
10.00 Uhr Neuhausen  Familiengottesdienst mit der KITA

Sonntag Quasimodogeniti, 24. April 2022
10.00 Uhr Heidersdorf Gottesdienst

Unsere Kreise (Neuhausen) laden ein zum/zur:
Fröhliches Alter  Dienstag, 12. April 14.00 Uhr
Frauenkreis  Mittwoch, 13. April 19.30 Uhr
Weibernest  Mittwoch, 27. April 20.00 Uhr
Bibelkreis  Donnerstag, 21. April 19:30 Uhr
Jungschar (5./6. Kl.) entfällt im April 
Christenlehre (3./4. Kl.) entfällt im April 
Christenlehre (1./2. Kl.) entfällt im April 
Junge Gemeinde  freitags  20.00 Uhr
Posaunenchor  montags  19.15 Uhr
Kirchenchor  dienstags  19.30 Uhr
Krabbelgruppe Dienstag, 12. April 15.30 bis
im Kinderhaus  16.30 Uhr
„Vier Jahreszeiten“

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei Neuhausen:
Neu ab 21.März
Dienstag   14.00 – 17.00 Uhr
Freitag   09.00 – 12.00 Uhr

Erreichbarkeit Pfarramtskanzlei Neuhausen: 037361 – 45249 / 
Fax - 50851
Erreichbarkeit Pfarrerin Mandy Heinrich: 037361 - 50850
E-Mail: kg.neuhausen@evlks.de
Internet: https://kirchspiel-olbernhau.de/

Kirchgemeinde Clausnitz –
Cämmerswalde – Rechenberg

Veranstaltungen im April

01.04. 19.30 Ermutigungsabend für Jung und 
  Alt - Katharina Rudolph ⛪Clausnitz

02.04. 09.00 Frühjahrsputz 
  in und um die Kirchen  ⛪CCR

02.04. 19.30 Kreis Junger Erwachsener 🏠Cämmerswalde

02.04. 09.30 Kirchenputz in Voigtsdorf ⛪Voigtsdorf

03.04. 08.30  Gottesdienst (Pf. Pohle) ⛪Rechenberg

03.04. 10.00  Abendmahlsgottesdienst 
  (Pf. Pohle) Kigo ⛪Cämmerswalde

03.04. 10.00  Gottesdienst (Pf. Hecker) ⛪Sayda

03.04. 15.30  Gottesdienst (Pfn. Klement) ⛪Dorfchemnitz

03.04. 17.00  Abendmahlsgottesdienst 
  (Pfn. Klement) 🏠Voigtsdorf

05.04. 19.00  Gebetskreis 🏠Dorfchemnitz

07.04. 14.00  Großelternkreis 🏠Voigtdorf

07.04. 14.15  Rentnerkreis 🏠Cämmerswalde

07.04. 19.30  „Die Bibel malen“  🏠Dorfchemnitz

08.04. 19.30  #believe - 
  Der andere Gottesdienst Kirche Neuhausen

08.04. 19.00  Junge Gemeinde „Kreuztanne“ 🏠Sayda

09.04. 19.30  Männertreff mit Karsten Schriever 🏠Clausnitz

09.04. 19.00  Kultur im Pfarrhaus: 
  Gitarrist Fabian Zeller 🏠Dorfchemnitz

10.04. 08.30  Gottesdienst (Pf. Pohle) ⛪Cämmerswalde

10.04. 10.00  Abendmahlsgottesdienst (
  Pf. Pohle)  ⛪Clausnitz

10.04. 08.30  Gottesdienst (Pfn. Klement) ⛪Dorfchemnitz

10.04. 10.00  Gottesdienst (Pfn. Klement) ⛪Voigtsdorf

10.04. 10.00  Gottesdienst (Pf. Hecker) ⛪Sayda

12.04. 19.00  Osterbasteln 🏠Dorfchemnitz

12.04. 19.30  Passionsandacht (Pf. Pohle) ⛪Clausnitz

13.04. 19.30  Passionsandacht (Präd. Wehner) ⛪Cämmerswalde

13.04. 15:30  Gottesdienst im Pfl egeheim    Rauschenbach

13.04. 14.00  Frauenkreis 🏠Dorfchemnitz

14.04. 19.00 Tischabendmahl (Präd. Wehner) ⛪Rechenberg

14.04. 19.00  Tischabendmahl (Pfn. Klement) ⛪Dorfchemnitz

14.04. 14.15  Frauendienst Heimathaus  
   Clausnitz
15.04. 08.30  Abendmahlsgottesdienst
  (Pf. Pohle) ⛪Clausnitz

15.04. 10.30  Abendmahlsgottesdienst 
  (Pf. Pohle) ⛪Cämmerswalde

15.04. 15.00 Gottesdienst zur Sterbestunde 
  (Pf. Hecker) ⛪Rechenberg

15.04. 10.00  Karfreitagsandacht (Pfn. Klement) ⛪Dorfchemnitz

15.04. 15.00  Posaunenandacht (Pfn. Klement) ⛪Voigtsdorf

15.04. 10.00  Gottesdienst (Pf. Hecker) ⛪Sayda

17.04. 07.00  Auferstehungsandacht (Pf. Pohle) 
  Osterfrühstück 🏠Clausnitz

17.04. 09.30  Familiengottesdienst 
  (Gem.-Pädn. Schenk) ⛪Clausnitz

17.04. 08.30  Osterfrühstück  ⛪Dorfchemnitz

17.04. 10.00  Ostergottesdienst mit Abendmahl 
  (Pfn. Klement) Kigo ⛪Dorfchemnitz

17.04. 10.00  Ostergottesdienst mit Abendmahl 
  (Pf. Hecker) Kigo ⛪ Sayda

18.04. 08.30  Ostergottesdienst (Pf. Pohle) ⛪Cämmerswalde

18.04. 10.00  Ostergottesdienst (Pf. Pohle) ⛪Rechenberg

18.04. 10.00  bewegter Familiengottesdienst 
  (Gem.-Pädn. Schlesier) ⛪Voigtsdorf

18.04. 10.00  Ostergottesdienst (Pf. Hecker) ⛪ Sayda

19.04. 19.00  Gebetskreis ⛪Dorfchemnitz

22.04. 19.00  Glaube im Gespräch – 
  „Was ist eigentlich ‚bibeltreu‘?“ 🏠Sayda

23.04. 19.00  Kultur im Pfarrhaus: 
  „Heavy Classic“ mit Malte Vief 🏠Dorfchemnitz
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24.04. 08.30  Gottesdienst (Pf. Hecker) ⛪Cämmerswalde

24.04. 10.00  Gottesdienst (Pfn. Klement) ⛪Dorfchemnitz

24.04. 10.00  Gottesdienst (Pf. Hecker) ⛪Sayda

28.04. 14.15  Seniorenkreis 🏠Rechenberg

Bitte informieren Sie sich im Vorfeld über unsere Homepage und 
Aushänge zur Terminrealisierung.

Ev.- luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda, 
www.kirchregion-kreuztanne.de
Pfarramt Clausnitz-Cämmerswalde-Rechenberg
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz, Tel.: 037327-7210, Fax: 833203
e-mail: kg.clausnitz@evlks.de, steffi .geyer@evlks.de

Öffnungszeiten unserer Kanzlei: 
Mo. 16:00 Uhr-18.00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr-12:00 Uhr
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter: 037327-833204 bzw. 
philipp.pohle@evlks.de

Katholische Kirche

Gottesdienste fi nden im April wie folgt statt:

Samstag 02.04. 17.00 Uhr Neuhausen
Samstag 09.04. 17.00 Uhr Neuhausen
Ostersonntag 17.04. 15.00 Uhr Neuhausen
Samstag 30.04. 17.00 Uhr Neuhausen

Wir wünschen allen Einwohnern von Neuhausen
ein frohes gesegnetes Osterfest bei bester Gesundheit.

Alle aktuellen Gottesdienstzeiten unserer Pfarrei fi nden Sie auch un-
ter: www.erz-katholisch.de oder www.kath-kirche-marienberg.de.

VEREINE geben bekannt

Impressum
Herausgeber:  Gemeindeverwaltung Neuhausen, Bahnhof-

straße 12, 09544 Neuhausen
Redaktionelle 
Zusammenstellung: Touristinformation Neuhausen, 
 Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen, 
 � 037361 1597-77, Fax 037361 1597-50
Gesamtherstellung:  Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien,

Lauterbacher Str. 1, 09496 Marienberg, 
� 03735 9164-0, Fax 03735 9164-50

Der Herausgeber ist verantwortlich für den Inhalt des amtlichen 
Teiles. Für den Inhalt der anderen Teile zeichnet der Verfasser selbst 
verantwortlich. Preis: 1,– €
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Oberschule 
„Bergstadtschule“ Sayda

Potenzialanalyse der 7. Klassen
Zum ersten Mal fand für uns Schüler der 7. Klassen der Oberschu-
le „Bergstadtschule“ Sayda der erste Baustein zur Berufsorientie-
rung über zwei Tage in Zusammenarbeit mit fuu-sachsen gGmbH 
statt.
Neben der „Stärkeermittlung“ erkundeten wir auch zwei Berufs-
felder.
Dank gilt hier besonders der Firma WIR electronic GmbH und der 
Stiftung Münch in Sayda, die uns Schülern erste Einblicke ermög-
lichten. 
Uns, Johanna Ihle und Lukas Wenzel aus den Klassen 7a und 7b, 
hat besonders gefallen, dass wir bei WIR electronic selbst ein paar 
Versuche durchführen durften. So haben wir zum Beispiel „den 
Schirmdraht mit einer Nylonbürste auseinandergemacht“ und er-
fahren, dass dies ein sehr wichtiger Arbeitsschritt ist, „damit das 
Kabel kein Magnetfeld aufnimmt.“ Durch die eindrucksvolle Schil-
derung von Herrn Rößler konnten wir feststellen, dass der Beruf 
eines Elektronikers sehr abwechslungsreich und durchaus auch 
für Mädchen interessant ist. „Geregelte Arbeitszeiten“ sind eben-
so wichtig. 
Besonderer Dank gilt auch Frau Schwirz im Pflegeheim der Stif-
tung Münch, die uns Schüler betreut und uns erklärt hat, wie ab-
wechslungsreich und bedeutsam ein Beruf in der Altenpflege ist, 
aber auch, wie interessant es sein kann. Für alle Schüler unserer 
beiden Klassen ist es wichtig, nicht nur im Unterricht über Berufs-

bilder zu sprechen, sondern auch vor Ort die Arbeitsabläufe ken-
nenzulernen.

Johanna Ihle und Lukas Wenzel

Spendenaktion für die Ukraine an 
der Oberschule
In der Woche vom 07.03 - 11.03.22 folgten zahlreiche Schüler dem 
Spendenaufruf, organisiert von der Schulsozialarbeit in Träger-
schaft des DON BOSCO Jugend-Werkes Sachsen, an der Ober-
schule. Abgegeben werden konnten viele verschiedene Sachen 
z.B. Verbandskästen, Babynahrung, Windeln, Spielsachen, Stifte, 
Geschirr, Hygieneartikel, Lebensmittel. Der Spendenaufruf sprach 
sich indes auch unter den Bürgern der Stadt Sayda herum, die 
kurzfristig viele schöne und nützliche Sachen zusammenpackten. 
Es kam so viel zusammen, dass der Entschluss gefasst wurde, 
dass wir mit dem Gewerbevereinsbus eine eigene Tour fahren 
können. Der Gewerbeverein stellte dafür den Bus kostenfrei zur 
Verfügung.
Am Freitag wurden noch alle bürokratischen Hürden für die Reise 
genommen. Samstagmorgen starteten die Fahrer Denise Klein-
wächter und Marcel Stiebinger mit dem gut beladenen Vereinsbus 
nach Polen. Das Ziel war ein Studentenwohnheim, welches derzeit 
als Drehkreuz für Hilfsgüter und als vorübergehende Übernach-
tungsmöglichkeit für Flüchtlinge genutzt wird. Die Freude über die 
Sachspenden war riesig. Manches Kind hatte seiner Spende eine 
persönliche Botschaft beigelegt, die bei den Helfern zu Tränen 
rührte. Zum Teil werden die Spenden dort direkt an die Flüchtlinge 
übergeben, ein Teil davon wird jedoch verladen und direkt in die 
Ukraine gefahren.
Auf dem Rückweg nahmen wir 3 Mamas mit ihren 4 Kindern im 
Alter von 2-14 Jahren mit. Sie fanden in der Grünen Schule gren-
zenlos in Zethau ein vorübergehendes Zuhause. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die die Spendenaktion so rüh-
rig unterstützten, und ihre Hilfe auch den angekommenen Flücht-
lingen anboten und dies noch tun.

Schulsozialarbeit
Denise Kleinwächter



Seite 9 Heft 04 · April 2022 - Jahrgang 32 AMTSBLATT

Historisches aus Cämmerswalde
Der Schulmeister
Zur Geschichte der Schule und der Schulmeister 
in Cämmerswalde 
Verf. Gert Weidhas
„Familie und Geschichte“- Hefte 1 und 2/1999 
(Auszug aus dem Originaltext)

Fortsetzung aus AB 03/22

Georg Fritzsche ist der dritte namentlich bekannte Schulmeis-
ter in Cämmerswalde. (…) Woher er kam, ist unbekannt. (…) Ver-
mutlich gehörte auch Georg Fritzsche zu den Schulmeistern, die 
kein Handwerk konnten. Seine Handschrift ist durchaus leserlich 
(…) Gemäß der später zu findenen Altersangabe müsste Georg 
Fritzsche etwa am 1.12.1592 geboren sein (…)
Auch aus Georg Fritzsches Zeit ist über das Cämmerswalder 
Schulwesen im eigentlichen Sinne praktisch nichts zu erfah-
ren. Durch den Einfall der Kroaten 1632, den Michael Siegfried 
miterlebte, und die darauffolgenden Pestzeiten 1632/33 mußte 
das Schulwesen gewiss einen tiefen Einbruch hinnehmen, (…) 
1642/43 hatte Cämmerswalde nochmals unter den Schweden zu 
leiden. Erst danach winkten allmählich wieder friedlichere Zeiten, 
wenn auch die Not des Krieges noch lange nachwirkte.
Die seit Mitte der fünfziger Jahre verstärkt einsetzende Flucht 
Evangelischgesinnter aus dem einer massiven Rekatholisierung 
ausgesetzten Böhmen stellte auch das Schulwesen vor neue 
Aufgaben. 1659 kam es zur Gründung der Exulantensiedlung 
Neuwernsdorf. (…) Auch die Siedler in Neuwernsdorf mussten 
nun etwas zum Unterhalt des Cämmerswalder Schulmeisters 
beitragen, (…) Nachfolger Georg Fritzsches im Cämmerswalder 
Schulmeisteramt wurde Johannes Fuchs, von dem wir wiede-
rum nicht wissen, woher er stammte. Nach dem Wechsel der 
Handschriften im Kirchenbuch zu urteilen, hat er seinen Dienst 
etwa Ende Mai oder Anfang Juni 1665 angetreten. (…) Wegen 
„erheblicher Ursachen“, die indes nicht näher bezeichnet wer-
den, wurde Johannes Fuchs aus dem Dienst entlassen. Am 20. 
Mai 1673 mußte er das Küsterhaus räumen. (…)
Bereits am 19. Mai 1673, einen Tag vor Fuchsens Weggang, setzt 
Pfarrer John den Freiberger Superintendenten davon in Kennt-
nis, dass Friedrich Türsche, bisheriger Kinderlehrer zu Friede-
bach, mit Zustimmung des Kirchenpatrons von Schönberg auf 
Purschenstein sich bereithalte, Fuchsens Stelle zu übernehmen 
und in das Küsterhaus einzuziehen. (…)
Friedrich Türsche wurde am 24. August 1626 als Sohn des Schul-
meisters Bartholomäus Türsche … im böhmischen Flöha (Fla-
je) georen. Die Familie gehörte zu den Evangelischgesinnten und 
hielt sich zur Kirche in Cämmerswalde.
(…) Hatte Pfarrer Christian John von Anfang 1673 bis Ende 1676 
die Kirchenbücher selbst geführt, so überließ er das ab Anfang 
1677 wieder dem Schulmeister. (…)

Doch auch der Schulmeister Friedrich Türsche spürte den 
Schwund seiner Kräfte und erreichte, dass ihm Ende 1701 sein 
gleichnamiger Sohn Friedrich Türsche jun. Als Substitut zu-
geordnet wurde. Sein Vater, Friedrich Türsche sen., starb am 21. 
März 1713 im Alter von 87 Jahren 31 Wochen. (…) Der Grabstein, 
der jetzt in der Kirche am Westgiebel aufgestellt ist, trägt folgen-
den Inschrift:

Hier ruhn in Juesu zwey Christliche Eheleute
Herr Friedrich Türsche in die 58
Jahr gewesener Kirchen und Schuldiener
Ward gebohren den 24 Aug. Ao. 1626 verehelicht
Den 25. Mai 1657 Seelig verstorben
(…)
Und 
Fr. Maria Reifflandin
(…)
Haben in 56 Jähriger Ehe gezeuget
11 Kinder als 4 Söhne und 7 Töchter
(…)

(…) Der Schulmeister Friedrich Türsche jun. Starb am 27. Januar 
1759. In seiner Zeit erfuhr das Schulwesen in Cämmerswalde 
eine gewisse Förderung durch ein Legat von 330 Thalern, das 
der Floßmeister Johann Christoph Richter in seinem Testa-
ment vom 18.10.1701 der Kirche zu Cämmerswalde vermacht 
hatte. (…)
Nachdem am 27.1.1759 der Schulmeister Friedrich Türsche ver-
storben war, erhielt dessen Sohn Carl Friedrich Türsche am 
11. Juni 1759 vom Oberconsistorium in Dresden die Confirma-
tion als neuer Schulmeister von Cämmerswalde. Schon längere 
Zeit zuvor war Carl Friedrich Türsche Substitut seines betagten 
Vaters gewesen. (…)
Zu Carl Friedrich Türsches Zeit, 1764, wurde in Sachsen die all-
gemeine Schulpflicht eingeführt. Leider haben wir keine Anhalts-
punkte, wie weit sie tatsächlich befolgt wurde. (…) 1752 wurden 
durch das Richtersche Legat 70 Kinder in Cämmerswalde und 
Neuwernsdorf mit Büchern für den Schulunterricht bedacht. Das 
ist nochmals eine Steigerung gegenüber 1730, die darauf schlie-
ßen lässt, dass noch mehr Kinder am Schulunterricht beteiligt 
waren. (…)
Mit Carl Friedrich war die dritte Generation der Türsche- Schul-
meister in Cämmerswalde tätig. Aber auch dessen Urgroßvater 
war ja bereits Schulmeister gewesen. (…)
Doch auch andere Söhne des Dorfes strebten jetzt Bildung und 
den Beruf des Schulmeisters an. So war der am 27.5.1754 gebo-
rene Sohn des Cämmerswalder Erbrichters Gottlob Friedrich 
Schneider laut Patenregister vom 22.3.1775 ein „der freyen 
Künste befließener“, ein Student also, der seit 1780 das Amt 
des Schulmeisters und Organisation in Oberschöna bis zu sei-
nem Tode am 12.11.1836 innehatte. Der am 19.1.1766 in Neu-
wernsdorf geborene Müllerssohn Gotthelf Daniel Reichelt in-
des brachte es immerhin zum Schulhalter in Neuwernsdorf. (…) 
Beide, Gottlob Friedrich Schneider und Gotthelf Daniel Reichelt, 
waren einmal Schüler von Carl Friedrich Türsche und geben auf 
diese Weise Zeugnis von dessen Arbeit in Cämmerswalde.
Obwohl Carl Gottlob, der einzige den Vater Carl Friedrich Tür-
sche überlebende Sohn, auch Schulmeister wurde, kam doch 
der am 18.3.1763 in Rothschönberg geborene Johann Gott-
lieb Krause…etwa 1795 als Substitut nach Cämmerswalde.
(…)
Trotz vorgenommener Revision zeigt sich, dass sich das Einkom-
men des Schulmeisters auch über längere Zeiträume nur wenig 
verändert hat. Die Zulage für das Orgelspiel war auf Grund einer 
Visitation, von der wir sonst nichts Genaueres wissen, nach Auf-
stellung der neuen Orgel im Herbst 1767 bewilligt worden. (…)
Außer Singen und Katechismusunterricht wird bei den Schulan-
fängern Unterricht im Lesen erteilt, auf einer höheren Leistungs-
stufe Schreiben und neuerdings nun auch (wohl seit 1773) Rech-
nen. (…)

Alte Schule bis 1876
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Johann Gottlieb Krause starb am 28.10.1822. Ihm folgte dessen 
Sohn Carl Gottlieb Krause, der am 25.1.1792 in Heidersdorf 
geboren und am 22.11.1813 mit Johanna Friederika Hunger 
aus Freiberg getraut war. Er war in Cämmerswalde der erste 
Schulmeister, der nicht in einer Schulmeisterfamilie aufgewach-
sen, sondern in einem Lehrerseminar ausgebildet worden war. 
(…)
Zuvor war Carl Gottlieb Krause schon als Lehrer in Dittmanns-
dorf (1813) und Oberneuschönberg (1815) tätig gewesen. Es be-
ginnt nun auch das Zeitalter der Statistiken. Die älteste ist für das 
Jahr 1831 erhalten. In ihr werden für Cämmerswalde 802 Ein-
wohner angegeben, …aus Neuwernsdorf werden 428 Einwoh-
ner gemeldet (…) Die Zahl der Schulpflichtigen, die Carl Gottlieb 
Krause damals zu unterrichten hatte, belief sich mithin auf rund 
200. Eine beträchtliche Leistung, wenn man die räumliche Enge 
des damaligen Schulhauses bedenkt. (…)
1835 wurde ein Schulvorstand gewählt. Von ihm wurde be-
schlossen, dass Taufen und Trauungen künftig erst am Nachmit-
tag stattfinden sollten, …Zur Zeit der Getreide- und
zur Zeit der Erdäpfelernte solle jeweils 14 Tage schulfrei sein. 
Jeder Bauer in Cämmerswalde und jeder Wirt in Neuwernsdorf 
solle künftig für jedes Kind, das die Schule besucht, wöchentlich 
9 Pfennige bezahlen. (…) Der Ortspfarrer führt die Schulprüfun-
gen durch. Kinder, die 13 ½ Jahre vollendet haben, können zu 
Ostern oder Michaelis konfirmiert werden. 
Seit 1837 gab es Verhandlungen über die Errichtung eines ei-
genen Schulbezirkes und einer Schule für Neuwernsdorf. Die 
Concessionsurkunde wurde schließlich am 9. Dezember 1840 
…ausgefertigt. Die Neuabgrenzung der Schulbezirke erfolgte 
am 5.8.1841. (…) Ostern 1842 gehörten in der Cämmerswalder 
Schule zur 1. Klasse (Unterrichtszeit 7-10 Uhr) 21 Knaben und 28 
Mädchen, zur 2. Klasse (Unterrichtszeit von 1-4 Uhr) 24 Knaben 
und 27 Mädchen, zur 3. Klasse (Unterrichtszeit von 10-1 Uhr) 38 
Knaben und 23 Mädchen. (…)
Carl Gottlieb Krause starb am 30. April 1853. Mit dessen Tochter 
Lousie Agnes war der aus Großbuch stammende Heidelberger 

Schulmeister Johann Gottfried Döge am 25.1.1844 getraut 
worden. Er wurde des Schwiegervaters Nachfolger in Cämmers-
walde. (…) Die Zahl der Schüler belief sich 1854 in Cämmers-
walde auf 186. Am 15. Mai beschließt der Gemeindevorstand, 
es solle beim Einzug des neuen Pfarrers Terne ein Schulfest 
veranstaltet werden, bei dem die Schuljugend 1 ½ Tonnen Bier 
bekommen soll.
Bewertet werden bei den Schülern Michaelis 1863: Geistige An-
lagen und Fähigkeiten, Aufmerksamkeit und Fleiß, Denken und 
Urteilen, Religionskenntnisse, Realkenntnisse, Lesen, Schön- 
und Rechtschreiben, schriftlicher Gedankenausdruck, Rechnen, 
Singen, Gemütsart und sittliches Verhalten. (…)
In jener Zeit kam es auch zur Einrichtung der dem Kultusministe-
rium zugeordneten Bezirksschulinspektion. (…) Nebenher wurde 
die bisherige Dienstbezeichnung des Kirchendieners und Schul-
meisters durch die des Kirchschullehrers ersetzt.
Etwa um Jahresmitte 1877 ließ sich der Kirchschullehrer Döge 
in den Ruhestand versetzen. Auch das war eine Errungenschaft 
dieser neuen Zeit. (…)
Zur Neubesetzung der Kirchschullehrerstelle wurden dem Kir-
chenvorstand die Kandidaten Börner, Dietrich und Kupfer 
zur Wahl präsentiert …  Der Kirchenvorstand entschied sich am 
4.7.1877 für den am 19.4.1841 in Deutschkatharienenberg gebo-
renen Wilhelm Leberecht Börner, der vorher wohl Hilfslehrer in 
Halsbrücke gewesen war. Auf Verlangen der Bezirksschulinspek-
tion wurde der Kirchenlehrer Börner von den Verpflichtungen des 
Glöcknerdienstes entbunden. (…)
Wilhelm Leberecht Börner starb in Cämmerswalde am 14.6.1902. 
(Börner war Mitbegründer des 1877 gegründeten Männerge-
sangverein „Sängerkreis“ Cämmerswalde, Anm. des Verf.)
Als Nachfolger wurde der am 9.7.1860 (wohl in Großschirma) 
geborene Moritz Reinhard Heidrich gewählt, der zuvor wohl 
Hilfslehrer in Niederschöna war.
Die 1919 vom Parlament beschlossene Trennung von Kirche 
und Staat brachte das Ende der kirchlichen Schulaufsicht. Die 
Dienstbezeichnung Kirchschullehrer entfiel und an ihre Stelle tat 
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die Bezeichnung Kantor. (…) Die Kantorwohnung in der Schule 
blieb kirchliches Eigentum…
Der Oberlehrer Moritz Reinhard Heidrich trat Ende Juni 1925 in 
den Ruhestand, und an seiner Stelle wurde der Lehrer Walter 
Kreher zum Kantor gewählt. 
Er war wahrscheinlich nach Heidrich der einzige unter den Cäm-
merswalder Lehrern, der des Orgelspiels kundig war. (…) Schon 
bald nach seiner Einstellung gab es Klagen wegen der Anstö-
ßigkeit seines Lebenswandels. (…) Immer wieder entschuldigte 
er sich und versprach Besserung. Spätestens nach 1933 war 
er Mitglied der NSDAP geworden und nunmehr kaum noch an-
greifbar. Den Kantordienst übte er weiterhin aus, obwohl er sich 
von der Kirche losgesagt hatte. (…) Vorbehaltlos hatte er sich 
dem Führer verschrieben, und nachdem auch Cämmerswalde 

von sowjetischen Truppen besetzt und die Kapitulation der deut-
schen Wehrmacht erklärt war, setzte er seinem Leben durch ei-
nen Revolverschuß am 10. Mai 1945 ein Ende. Zu Ende ging da-
mit auch eine jahrhundertelange Kombination von Kirchen- und 
Schuldienst im Dorfe.

Anmerkung des Verfassers: Nach dem Zusammenbruch 1945 
ruhte der Schulbetrieb bis zum 30.9.1945, danach waren folgen-
der Lehrer als Schulleiter bis zur Wende 1990 in Cämmerswalde 
tätig: 1945 Ferdinant Hauner, 1946 Helmut Müller, 1953 Rolf 
Fröhlich, 1954 Rudolf Franze, 1985 Günter Ulbricht, 1990 
Dieter Müller

R.H.
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Auflösung „Kennen Sie…“
Amtsblatt März 2022
Kennen Sie die Hey-Brücke?

„Sicher diente die Brücke seit alters her der Verbindung zwi-
schen Cämmerswalde und Neuwernsdorf.
Auch die Geleitstrasse von Göhren kommend führte über sie hin-
weg. Einige Bauern aus Cämmerswalde hatten Wiesen auf der 
Neuwernsdorfer Seite der Flöha, welche nur zur Heumahd ge-
nutzt wurden (Kein Ackerbau). Da das Heu nach Cämmerswalde 
musste, wurde aus der Flöhabrücke die Heubrücke. Im Laufe der 
Jahre gab es auch Abwandlungen in Höh-oder Heebücke. 
Die letzte Holzbrücke war überdacht und wurde am 30.07.1897 
vom Hochwasser weggerissen. Das Hochwasser hat fast alle 
Holzbrücken Richtung Olbernhau zerstört. Die Gemeinden Cä-

mmerswalde und Neuwernsdorf bauten daraufhin eine neue 
massive Steinbrücke, wobei sich das Land Sachsen mit 1000,00 
Mark beteiligte. Im Mai 1945 wurde diese von der deutschen 
Wehrmacht zerstört. Eine provisorische Holzbrücke wurde 1947 
durch einen Neubau ersetzt. „

Vielen Dank an Reinhold Hegewald!

„Ich habe eine Vermutung, wie der Name entstanden sein könn-
te. Am 13.08.1683 kaufen Caspar Fleischer und Christoph Kalt-
ofen aus Neuwernsdorf unten an der Flöha einen „Erbhayn“. Das 
könnte der Namensgeber für die Brücke gewesen sein, die sich 
neben dem „Erbhayn“ befand. Im Jahr 1843 wird an dieser Stelle 
ein „Flußhayn“ erwähnt.
Wie gesagt, das ist nur eine Vermutung von mir.“

Vielen Dank an Gerd Seifert!
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TV l Internet l Telefonie

Wir wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein wunderschönes 

und friedliches Osterfest.

ERZ

Zahnzusatzversicherung

Gesund ist das neue Perfekt.

Hand in Hand mit einem strahlenden Lächeln geht die  
Gesundheit unserer Zähne. Gesunde Zähne sind schöne 
Zähne. Wir unterstützen Sie mit unserer Zahnzusatzver- 
sicherung dabei, Ihre Zähne gesund zu halten. Vertrauen 
Sie uns Ihr Lächeln an.

Ihr Fels in der Brandung.

Hauptvertretung
Marion Beck
Göhrener Weg 4 
09544 Neuhausen 
Telefon +49 37361 140985 
Mobil +49 172 2712919 
marion.beck@
wuerttembergische.de 
wuerttembergische.de/
marion.beck

Aufl ösung
Vogelrätsel
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Fröhliche Blasmusikanten 
aus Cämmerswalde e.V.  
     www.blasorchester-caemmerswalde.de 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

10.04.2022 
10.30 Uhr 

HAUS DES GASTES CÄMMERSWALDE 
 

Es spielen die  

Fröhlichen Blasmusikanten  
unter der Leitung von  

Peter Schad. 
Der Dirigent der „Oberschwäbischen Dorfmusikanten“, Peter Schad, wird uns ein 

ganzes Wochenende mit seinen musikalischen Erfahrungen unterstützen. 

 

Reservierungen bei Michael Wagner – Tel. 037327 / 1559  
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TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“ 

• professionelle Pfl ege und 
 liebevolle Betreuung
• Mahlzeiten aus eigener Küche, 

traditionell und regional
• spezielle Betreuung für 
 Menschen mit Demenz

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere He� enssache!

Tagespflege „Lutherhaus“ • Blumenauer Straße 1A • 09526 Olbernhau 
E-Mail: tp.lutherhaus@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Telefon: 
037360 698022

Entlastung für pfl egende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr
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01.04. Freitag, 14-17 Uhr 
 Osterbasteln in der Bibliothek Neuhausen 
 Bitte 2,-€ mitbringen.   037361 15860 
 
03.04. Sonntag, 10:30 Uhr 
 „Wer bin ich?“ – Puppentheater Glöckchen für die ganze  
 Familie im Jugend- und Kulturzentrum „Theater Variabel“ 

Olbernhau    037360 75797 
 
07.04. Donnerstag, 16.30 Uhr 
 Wasser- und Bodenanalysen im Rathaus Olbernhau–  
 die Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie Mittweida  
 bietet die Möglichkeit, Wasser- und Bodenproben  
 untersuchen zu lassen (Probe Wasser: 1 Liter, Probe  
 Boden: 500g)    03727 976311 
 
08.04. Freitag 
  80. Kulinarischer Abend im Altsächsischen Gasthof  

„Kleines Vorwerk“ mit dem Weinküfermeister  
Stefan Bönsch aus Dresden 

 Vorreservierung unter:   037365 99910 
 
08.04. Freitag, 19:30 Uhr 

#believe – der andere Gottesdienst 
 Suchst du die ER-Lösung?, Ev.-Luth. Kirche Neuhausen  
     037361 45249 
 
09./ Samstag 12-16.30 Uhr, Sonntag 10-16 Uhr 
10.04. Schauglasblasen mit F. Schulz, Niederdorf  
 im Glashüttenmuseum Neuhausen  037361 50999 
 
10.04. Sonntag, 10.30 Uhr 
 Frühschoppen mit Blasmusik im HdG Cämmerswalde 
 Mit den Cämmerswalder Blasmusikanten unter der 
 Leitung von Peter Schad 
 Reservierungen unter:   037327 1559 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
16./ Samstag und Sonntag, 9-11 Uhr 
17.04. Ostertreffen der Huskys – Trainingsrunden auf dem  

Gelände Waldgasthof Bad Einsiedel  037362 879712 
 
 Osterveranstaltungen im Gasthof Dittmannsdorf 
15.04. Karfreitag - Fischessen 
16.04. Ostersamstag - Tanz 
17.04. Ostersonntag - Familientag – Brunch (Kinder bis 10 J. frei) 
18.04. Ostermontag - Mittagstisch 

Vorreservierung unter:   037360 6349 
 
18.04. Ostermontag, 10 Uhr 
 Familiengottesdienst mit der Kita Neuhausen 

in der Ev.-Luth. Kirche Neuhausen  037361 45249 
 
23.04 Samstag, 14 Uhr 
 Fliegerstammtisch – der FSV Schwartenberg e. V. lädt ein! 
 in die „Gaststätte am Flugzeug“, Cämmerswalde. Thema: 
 D. Zehrfeld: „100 Jahre Metallflugzeugbau Teil 2,  

Die Junkers F 13“    037327 7386 
 
23.04. Samstag 11-16 Uhr 
 Schauglasblasen mit A. Böhm, Lauscha  
 im Glashüttenmuseum Neuhausen  037361 50999 
 
24.04. Sonntag, 15 Uhr 
 Konzert des Musikkorps Olbernhau im HdG  

Cämmerswalde, Karten in der Touristinfo Neuhausen 
      037361 159777 
 
30.04. Samstag, ab 19 Uhr 
 Hexenfeuer am Jugendclub Neuhausen 
      037361 159777 
 
30.04. Samstag, ab 19 Uhr 
 Maibaumsetzen in Cämmerswalde mit den 
 „Fröhlichen Blasmusikanten“ am Haus des Gastes 
      037327 9432 
 
 
 
 
 
 


